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^Beilage ju Ihr. 17 ber „SIluftr. Sei) tuet,). -0a n t» îu ortec=/Jc i t m ig"

ö-arfjöödjer für ©iafenneifter :
9lrnofb'ä 2abellen jur SSerecfinung be-? C.uabra:«3iit)alte8

für gladjgtaä. SDtf. 1. — Sfbrefjbudj für ©faSfabrifett Seutfcfi»
lonbi, mit Sfrtgabe ber gd6rifation8»Spejiafitaten, £eiffurtg8fäf)tg»
feit unb Statiftif. SOtf. 4.— ©la8f)üttett 2fbreffe:tt berSSeft
ober einzelner fianber, wie SRufefattb, ©ng'fanb, grartfreief), Sefgiert,
Slmerifa, Spanien, Stalten ic. im 9Kanuffript. Sßn'eiS rtaef) lieber»
einfunft. — Slitbrä, Stühlen ber ©faSmaferei. 75 Sßfgl — Söäfcff»
(in, ScfjaffEjanf. ©fa8maler. Sief. 4. 40. — SSucfjner, ©efcfiidffe
ber tec£)Jtifd)en fünfte" für aEe ©eroerbetreibenbe, à S8b. SDtf. 2. —
81. ©raffe, Einlage unb ^Betrieb ber ©fa8fabrifation mit befort»
berer Serücfftcf)ttgurtg ber JçofjfgfaSfabnfatimt, mit 194 ©eptfiguren
unb einem SltlaS in 40 ©afefrt, brofd). SOtf. 16. — © e m e r b e»

baffe, Ëunftin^uftrie»3eifung, à §eft SDtf. 1. 50. — ©fcfjeufcf)»
ner, Sergofbung, SSerfifberung, SBerpfatmiruitg non ©fa8, SDtetaE,
SPorjeEatt >c., gafu. unb d)em. Serf. SDt. 5. 25. — Dr. £>. D. ©fa8=
maferexgefcf)icf)te. 60 Sßfg. — Sfg, Slunftinb. Ornamente, à Siefg.
SOI. 5. — @. fbtrtf), g-ormertfepag ber Dïenaiffance. SDt. 21. —
Sefjner, S£itte= unb Sfebemittel, für 3eid)net unentbebrfid). 1SDt,
80 S)Sfg. — Seonparbt, gabrifation ber Sitte. SOI. 2. — SOI i I»

fer, Sie ©faSägerei. 501. 1. 80. — Sie ©faSfanbbfäferei. SOI. 2. 80.
SDtülfer, gabrifation ber garben für ©lag», ©mail» unb SjSorjel»
fanmaferet. SOI. 3. 75. — SjJraft. ©laf er, ©rafe'8 çanbbucfj ber
©faferei, befonberB für jüngere Sente empfefjiengruertf. SDt. 9. —
Sßöppin gpaufen, ©ofbfeiften» unb Dîafjmenfabrifation, Sergof»
berei. SOt. 3. 75. SjJif, Dr., gabrifation ber gebräut±}Iid)fleit Sali»
unb SRatrönuerbinbungen. SDtf. 4. 50. — 8tanbau, ©ntatflefabri»
fatiott. SOt. 3. — S. ©djroier, ©maifpbotograpljte auf ©fa8 unb
SfSorjeEan 2C. SOtf. 1. 20. — Schür, Sßtapt'8 ber ipofjgfaSfabrt»
fation. SDÎ. 8. 50. — Seeffjorft, ©ecfjntfcfjer fftatfjgeber; ©Ia§»
biegen, »obren, »bfafen, -»färben, »mafen, »polieren te. SOt. 4. 50. —
©butt, Sitte» unb Sfebemittef. SOtf. 1. 50. — Strebte, Sefora»
ration unb Soforirung ooit ©fa§», SjtorjeEan, Steingut, SDtetaE 2C.

SOt. 3. 75. — Scbu lä, bie Sunft @fa8 ju fdjneiben, fügen, bob»
ten' 2C. SOtf. 1. — Safuétat, ©bon» unb ©maiEebetorationen.

SOt. 2. 40. — 28tpp finger, gabrifation be§ Steingut, galjence,
Steinjeugë, ©errafitb unb §artporjeEan. SOtf. 4. 50. — ©erne r,
Sie ©faèfabrifation. SOtf. 4. 50. — fsermann, ©Ia8=, SßorjeEan»
unb ©maifmaferei. SOtf. 4. — Sriiger, Sßfjotoferamif, SSilber auf
©fa8, SjJorjeEan, SDtetaE, ©mai! le. ju übertragen. SDtf. 2. 50. —
Sugar t. Sie SSergotöerei ber Staunen, ©ofbfeiften je. SDtf. 2.—
SOtufterbucb für Sunftgfaferei mit 132 Originaf»®ntmürfen
oon ©arot. SDtf. 20. — Sßbotogr. Scbmefjfarbenbifber tum
Siefefang. 73 Seiten. SOt. 2. 50. — §ir§oogef, ©efüfjenttoürfe,
ßefen» unb ©faSgemäfbe oon S. gri.ebricf). SOt. 20. — §erafbi»
f et) e § Slfpbabet, 23 ©afefn in Sonbrurf, 3tommef. SOt. 7. 50.—
§ of jt ab eilen in SDtetermaf. 28icfjer8 (1 1 ton 1) Sd) Iii ter SOt. 4.
Sa8fefbe, in 12tbei£. Sütafj. 28idjer§ (1 ton 1) Sdjfüter. SOtf. 4. —
©fcfjeufdjner, fpanbbud) ber ©falfabrifation nad) aEen i|ren
§aupt» unb Sltebenjtoeigen. 5. Sluffage. SDtit einem 2ttfa8 unb 34
gofiotafefn, entfjaftenb 421 Slbbifbitngen. ©ebeftet SOtf. 18, gebun»
ben SOtf. 24. — §ofperedjner nad) bern SOtçtermafj. §. Pon
©erftenbergf. SDtf. 4. — SBarnede, SOtufterbfätter, Scbttieijermappen
u. f. ro. für ©laSmafereien, à §eft in gr. gofio 20 SBfatt SDtf. 20.
I., II., III. §eft jufammen SDtf. 55. — SBappenfibef, Surje
gufammenfteEung ber baupijad)ticbften berafbifdjen unb geneafogi»
fdjen Stegefn, 27 QEuftrationen unb 3 ©afein Don 2t. 9JÎ. §ifbe»
branbt. SßreiS SDtf. 1. 10. — girmafdjifber, =83änber unb
»SfSappen, ein §iff§bud) für Scbifbermadjer, mit 20 ©afefn, Don
38. Sepud) (Otbam) SDtf. 3. — Silber» it. OuecffilberÄSpie»
gef g abrif ation ober ba8 93elegen ber Spiegel auf djemifd)em
unb ntecbanifdjem 38ege. 37 Sfbbifbungen, 12 Sogen ©ept. 8". gel).
SDtf. 3. 20. — Dr. Sruno Sd)önfanf, Sie gürEjer Spiegel»
befegen unb ibre Strbeit. S!8irtbfd|aft8gefd)icbtficbe llnterfucpungen.
SDtf. 6. — Sperm. S'reujer, garbige SIeiDerqlafungen für S)3ro»

fan» unb ®ird)enbaufen. Steicbbaftige, prattifeffe, gut oermenbbare
Vorlagen für 2frd)iteften unb praftifepe ©fafer. 10 ©afefn. ©ebeftet
SDtf. 10. —

SIEe biefe Sücber firtb bei ber (vrpebttion beb „Statuant",
Stöfjftrafse, ßetpjtg, ju begeben.

Offens Werkführer-Stelle.
430) In eine Parqueteriefabrik wird ein tüchtiger Werk-
führer gesucht. Derselbe mass mit der Behandlung
von Holzbearbeitungsmaschinen vollkommen vertraut sein.
Offerten, die mit Zeugnissen begleitet sein müssen; sind
an die Expedition der „Handwerker-Zeitung" sub Chiffre
B 430 D zu richten.

Wir empfehlen als Spezialität 370

Holzbearbeitungs-Maschinen
besonders
Abricht-,

Hobel- und
kombinirte

Hobel- Li. Abriebt-

Maschinen,
Leisten-,
Hobel-

und Kehl-
Maschinen.

neuester Konstruktion,
Bandsägen

und
Stammband-
sägen bis zu
den grössten
Dimensionen

in s.org-
• fältigster

Aus-
führung.

Kanderner

Preiscourante stehen gerne zu Diensten. Courante
Maschinen auf Lager.

Fabriken Fainlquart in Land quart,
vorm. Henggeier, Hämmerli u Cie.

Depot von Holzbearbeitungsmaschinen, Maschinen im
Betrieb bei Hrn. Mechaniker Wäckerlill, ßeussinsel, Luzern.

I r'lf P hl^ Holzcement-J. 'ill i, IPIH, Fabrik,
® (Spenglerei in Thusis) 9

liefert Holzcement acht und bewährt amtlich geprüft
hilligst, und erstellt

Holzcementbedacliuiig-en
in solidester Ausführung unter Garantie zu billigsten Preisen.

Seit 12 pnljrnt über 200 jpdjtr rutgeütritf.
Amtliche Gutachten und Zeugnisse zu Diensten. (321

Winkoin-St. Gallen

feuerfeste Steine und Erde
der

Kanderner Thonwaarenfabrik
in Kaiitlern.

Alleinverkauf für die Schweiz
bei

Emaeiuel Basimbeiger,
6 Baumaterialienhandlrrig, Basel.

Ganze Wagenladungen zu Nettofabrikpreisen.

Petroleum - Motoren
(System Gaston Kagot pat.)

Die einzigen, die mit gewöhnlichem
Petroleum getrieben werden.

Vollkommene Sicherheit.

Kuhiger und billigster Betrieh.
8 bis 12 Cts. pro Pferd und Stund.

Für jede Industrie und für elektr.
313 Beleuchtung verwendbar.

A. v.Wnrstemberger & Co.
43 Sihl Strasse, Zürich.

aus gewelltem Stahl-
blech für Magazine
und Remisen. Well-
blechef. Verdach.
ungen liefert als aus»

schüesshche Spezialität 1396

Fr. Ganger, Unterstrass, Zürich.
Eigene Wellblechwalzen & Presswerke. Gegründet 1870.

ßollladen
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Fachbücher für Glasermeister:
Arnold's Tabellen zur Berechnung des Quadrat-Inhaltes

für Flachglas. Mk. 1. — Adreßbuch für Glasfabriken Deutsch-
lands, mit Angabe der Fabrikations-Spezialitäten, Leistungsfähig-
keit und Statistik. Mk. 4.— Glashütten-Adressen der Welt
oder einzelner Länder, wie Rußland, England, Frankreich, Belgien,
Amerika, Spanien, Italien :c. im Manuskript. Preis nach Ueber-
einkauft. — Andrä, Studien der Glasmalerei. 75 Pfg. — Bäsch-
lin, Schaffhaus. Glasmaler. Mk. 4. 40. — Buchner, Geschichte
der technischen Künste für alle Gewerbetreibende, à Bd. Mk. 2. —
R. Dralle, Anlage und Betrieb der Glasfabrikation mit beson-
derer Berücksichtigung der Hohlglasfabrikation, mit 194 Textfiguren
und einem Atlas in 40 Tafeln, brosch. Mk. 16. — Gewerbe-
Halle, Kunstin^ustrie-Zeitung, à Heft Mk. 1. 50. — Tscheusch-
ner, Vergoldung, Versilberung, Verplatinirung von Glas, Metall,
Porzellan >c., galv. und chem. Verf. M. 5. 25. — Or. H. O. Glas-
malereigsschichte. 60 Pfg. — Jlg, Kunstind. Ornamente, à Liefg.
M. 6. — G. Hirth, Formenschatz der Renaissance. M. 21. —
Lehner, Kitte- und Klebemittel, für Zeichner unentbehrlich. IM.
30 Pfg. — Leonhardt, Fabrikation der Kitte. M. 2. — Mil-
ler, Die Glasätzerei. M. 1. 80. — Die Glassandbläserei. M. 2. 30.
Müller, Fabrikation der Farben für Glas-, Email- und Porzel-
lanmalerei. M. 3. 75. — Prakt. Glas er, Gräfe's Handbuch der
Glaserei, besonders für jüngere Leute empfehlenswert!). M. 9. —
Pöppin ghausen, Gvldleisten- und Rahmenfabrikation, Vergol-
derei. M. 3. 75. Pik, Dr., Fabrikation der gebräuchlichsten Kali-
und Natronverbindungen. Mk. 4. 50. — Rand au, Emaillefabri-
kation. M. 3. — K. Schwier, Emailphotographie auf Glas und
Porzellan zc. Mk. 1. 20. — Schür, Praxis der Holzglasfabri-
kation. M. 8. 50. — Seelhorst, Technischer Rathgeber; Glas-
biegen, -ohren, -blasen, ?färben, -malen, -polieren zc. M. 4. 50. —
Thon, Kilte- und Klebemittel. Mk. 1. 50. — Strehle, Dekora-
ration und Kolorirung von Glas-, Porzellan, Steingut, Metall zc.

M. 3. 75. — Schulz, die Kunst Glas zu schneiden, sägen, boh-
ren zc. Mk. 1. Salvs tat, Thon- und Emailledekorationen.

M. 2. 40. — Wipp linger, Fabrikation des Steingut, Fayence,
Steinzeugs, Terralith und Hartporzellan. Mk. 4. 50. — Gerne r,
Die Glasfabrikation. Mk. 4. 50. — Hermann, Glas-, Porzellan-
und Emailmalerei. Mk. 4. — Krüger, Photokeramik, Bilder auf
Glas, Porzellan, Metall, Email zc. zu übertragen. Mk. 2. 50. —
Lug art. Die Bergolderci der Rahmen, Goldleisten zc. Mk. 2.—
Musterbuch für Kunstglaserei nnt 132 Original-Entwürfen
von Carot. Mk. 20. — Phvtogr. Schmelzfarbenbilder von
Liesesang. 73 Seiten. M. 2. 50. — Hirsvogel, Gefäßentwürfe,
Oefen- und Glasgemälde von K. Friedrich. M. 20. — Heraldi-
sches Alphabet, 23 Tafeln in Tondruck, Rommel. M. 7. 50.—
Holztabellen in Metermaß. Wichers (1 11on 1) Schlitter M. 4.
Dasselbe, in 12theil. Maß. Wichers si Ion 1) Schlüter. Mk. 4. —
Tscheuschner, Handbuch der Glasfabrikation nach allen ihren
Haupt- und Nebenzweigen. 5. Auflage. Mit einem Atlas und 34
Foliotafeln, enthaltend 421 Abbildungen. Geheftet Mk. 18, gebun-
den Mk. 24. — Holzberechner nach dem Metermaß. H. von
Gerstenbergk. Mk. 4. — War necke, Musterblätter, Schweizerwappen
u. s. w. für Glasmalereien, à Heft in gr. Folio 20 Blatt Mk. 20.
I., II., III. Heft zusammen Mk. 55. — Wappenfibel, Kurze
Zusammenstellung der hauptsächlichsten heraldischen und genealogi-
sehen Regeln, 27 Illustrationen und 3 Tafeln von A. M. Hilde-
brandt. Preis Mk. 1. 10. — Firmaschilder, -Bänder und
-Wappen, ein Hilfsbuch für Schildermacher, mit 20 Tafeln, von
W. Schuch (Rham) Mk. 3. — Silber- u. Quecksilber-Spie-
gel-F abrikation oder das Belegen der Spiegel auf chemischem
und mechanischem Wege. 37 Abbildungen, 12 Bogen Text. M. geh.
Mk. 3. 20. — Dr. Bruno Schönlank, Die Fürther Spiegel-
belegen und ihre Arbeit. Wirthschastsgeschichtliche Untersuchungen.
Mk. 6. — Herrn. Kreuzer, Farbige Bleiverglasungen für Pro-
fan- und Kirchenbauten. Reichhaltige, praktische, gut verwendbare
Borlagen für Architekten und praktische Glaser. 10 Tafeln. Geheftet
Mk. 1V. —

Alle diese Bücher sind bei der Expedition des „Diamant",
Roßstraße, Leipzig, zu beziehen.

Làs 'Usrkk'àsr-Lìà.
430) In sins Oargnstsrislâdriî: rvirà sin tllekîigei» Wsnk»
siiki-en gesuckt. Osrsslds innss init àsr OsiianàlnnK
von OoOdsardsitnnAsinasoliinsn voilicoininsn vsrtrant ssin.
Otlsrtsn, clis init ^snAnisssn dsZIsitst ssin innsssn; sincl
an dis Oxpsàition àsr „Oanàivsrllsr-^sitnnZ" snd Oliikîrs
lî 4iî<> I» ^n riodtsn.

îir ernptsdlsn ais 3ps?iaiits.t 370

dssonâsrs
rldrielit-,

Oodsl- nnà
üorndinirts

llvbsl't!. übcivbi-

illaseirinsn,
Osistsn-,
OoksI-

nnà Xsdl-
llasodinsn.

OanàsâAôn
nnâ

Ltainindanà-
SZ.ASN dis 2N
àsn Krösstsn
Oimsnsionsn

in LOrA-
lâltiZstsr

àrs-
tndrnnA.

IV:,

Orsisoonrants stsirsn Zsrns ^n Oisnstsn. Oonrants
illasodinsn s-nl OaAsr.

l,»>»i il««» l.»!i<I<,ii»r< in O an à g ns. rt,
vorin. HsnAKsisr, Hänrinsrli n Ois.

Ospot von Hol^dss.rdsitnnAsins.s-'stinsn, dlasodinsn ira
Ostrisd dsi Orn. d-lsolianllcsr Uätdeilill, Lsnssinssl, On^srn.

I k U I? Id I kl IlolxlIIIXlitnid I U In. I »I.rtli.
S sSpsnAlsrsi In Nkinsls) S

listert iSoI^ii'iix iil àostt nnà dsrvàlirt arntiioli Zsprnlt
dilliMt, nnà srstsllt

I!<>I^«-«i»,«,,lI»«<I:»«Ii>i
in soliàsstsr rlnsInlirnnK nntsr Llarantis ^n dilliZstsn Orsissn.

Seit 12 Jahren über 200 Dächer eingedeckt,
rlintliolis OntasUtsn nnà ^snZnisss 2n Oisnstsn. (321

feuekfk8tk Zteine mä ^cle
àsr

KllliiclLriiO!" Z7dstii4iTiii.iuziit(Z>i-iI<
ill i

^Ileinverkituk kür üir
dsi

6 Lnninschsris.IisnUs,iMrrtA,
su I>sstztzc»àì)ràx>rsis6ii.

?eN o!eum - Nowren
(b-FStein kgzton kgg«1 pat.)

Ois öinAASn, àis init Zsvölinliolisrn
Ostrolenin gstrisvsn rvsràsn.

VoUüoinrnsns Liodsrlisit.

RnkiAör nnà diUiMter Ostrisd.
8 dis 12 Ots. pro Otsrà nnà Ltnnà.

Onr gsâs Inànstris nnà tnr slsdtr.
313 Oslsnsdtnns vsrrvsnàds.r.

ì. V. HViZi Ittl», z>« I öl < «».
43 Kidistrasss, Mrià.

ans KsrvsUtsin Ltalrl-
dlssìr tnr NuAnsiins
nnà Rsinissn. Äte».
dler-kek. Venlisvk»
ungkn iist'srt als ans^

sotilrssslrods 8psma11ts.t 1396

Ii. <4:,ii^« i'. Ilnherstrass, Xiirià.
Oigsns FVsIIdlsolrcvacksn <à Orsssrvsrds. tls^rnnàst 1370.
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